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IIte

Die Metallstücke, die zur späteren Fabrikation und

Formung benötigt werden, müssen nach bestimmten

Gesichtspunkten zugeschnitten werden

Links:

Montieren von Kochplatten mit den beweglichen Ringen

Herstellung von SpezialWerkzeugen für die eigene Fabrikation

Pfannenproblem

Bearbeitung
von Teilstücken
des Kochherdes

Elektrisches
Anschweissen

Die besondere
Produktion be-

ansprucht Spe-
zialstanzen,

welche in eige-
ner Werkstatt
hergesteilt wer-

den

Elektrizität löst da

Das elektrische Kochen hat besonders in der letzten Zeit

bei den Hausfrauen vermehrten Anklang gefunden, und e

Nachfrage wäre bei weitem noch grösser, wären die schwem

teuren Spezialpfannen nicht nötig, die sowohl den Kostenpunkt

und, die Arbeit der Hausfrau selbst belasten.««».

Nach jahrelangen Versuchen und Proben ist nun #
zerisehen Industrie, Stahlradiatoren AG., gelungen dur

neuartige, an sich einfache Konstruktion emer^eweglic
Kochplatte einen Kochherd zu schaffen bei dem ta e»

trische Kochen mit jeder gewöhnlichen Pfanne moglic

Wie ist nun diese Kochplatte eigentlich beschaffen?

Hausfrau weiss zur Genüge, dass sich das Kochgeschir

einer gewissen Gebrauchsperiode deformiert und de
^

der Pfannen sich nach oben oder unten wol
.^n-

Geschirr würde auf einer waagrechten Kochplatte sehr
^

kend stehen und mit dem Boden gar mchtvolhgau ^
dass die direkte Wärmezufuhr ungenügend u ^
Kochplatte hat sich demgegenüber als glänzend e ^sie aus drei beweglichen Ringteilen besteht welch

Bodenform einwandfrei anpassen. Auf Grund di
g ^1-

Konstruktion der beweglichen Ringe ist kein sc •

^ ^
geschirr mehr nötig. Die Anschaffung ^^Jlteure ^den Kochherd. Interessant ist, dass die Konst ^af-
weitere Probleme berücksichtigt haben. Namiicn

fung eines solchen «Ménagère»-Kochherdes is ^/äre

ein wichtiger Kostenpunkt. So lange die
t sich aber

ein Kochherd mit 2 Kochstellen genügend, vergrdss
^ ^die Familie, und es zeigt sich die Notwendig angeschafft

stellen, so ist dafür gesorgt, dass kein neuer H
^ ^ ^ jcoch-:

werden muss, sondern durch kleinen Umbau

stellen kann ohne weiteres nachgeholfen wer •

werden.

Neben dem Vorteil, dass die Platten schM^ ^ gack-

und das Kochen rasch von Hand geht, biet
^n.

ofen des Kochherdes mehr als erwartet ^ ^ ^
eine spezielle Anordnung der Backofenhei P dermass®

lagestützen ist das Zirkulieren der Hitzejto Ofen^ ^konstant, dass ein gleichmassiges Backen g g^.
Die Praxis hat bewiesen, dass sich

Kunden und das

sehr gut bewährt hat. Lob von selten d
gesunde En

hafte Interesse weiterer Kreise versprechenem^ „Wicklung dieses Industriezweiges, dessen ^ Arbeit dar

geduldiger, gut durchdachter und solider Sen

stellt.

Aufnahmen

aus dem Betriebe dér
Stahlradiatoren AG.

Murten

Bereitstellung zur
Verpackung der elek-
frischen Kochherde

Rechts:

Die Kochplàftenringe
werden ausgestanzt

Kontrolle der
Spezial-Kcchplatten

Links:

Montieren der
Backofenheizkörper

s"-'

vie tvistallstucke. <iis zur späteren fabrikatlon wö

Normung benötigt veräsn, müssen nack bestimmte»

Lsslcktspunktsn zvgescknlttsn veräen

iinks:
Iviontlsrsn von Kocbplattsn mit äsn beveglicken kmzen

iiàiivng von Zpszialvorkzsugen für äis eigens Fabrikation

?lsnnenproküen»

Ssarbsitung
von leilstücken
äes Kockksräss

^lèktrîsckss
^nsckveissen

vis besonnene
?roävktion bs-
anspruckt 5ps-

zlalstanzsn,
vslcks in sigs-
nsr Werkstatt
bergsstsllt »-er-

äen

Llvktn»tA löst äs

Oss elsktriscbe kocken bst bssonâers in âsr leisten 2«!

bei äsn ksuskrsusn vsrmsbrten Anklang gskunâsn, unâ e

kscbkrsgs wsre bei weitem nocb grösser, wsren à sekwem

teuren SpsÄslpksnnen niât nötig, âis sowokl âen kostenpu«

unâ âie Arbeit âsr Ssustrsu selbst belsstsn.-^
kscb jsbrslsngen Vsrsucben unâ Rrobsn ist nun à-à«

-srisàn Industrie, Stsklrsâistoren gsiungsn äur

neuartige, un sieb einkscke Konstruktion "nsr ^eêi
kocbplstte einen kocbberâ --u scbstten bei à eie

triscks kocken mit jeâsr Zewöbnlreken Rksnne moglic

-Wie ist nun âisss kocbplstte sigsntlick bsscbstten? e °

ksuskrsu weiss zur Qsnügs, âsss sieb âss kocbgssckir

einer gewissen Qsbrsuckspsrioâe öelormlsrt unâ âe

âsr Rksnnsn sicb nscb oben oâsr unten vol
àsn-

Qsscbirr würäe suk einer wssZrscbtsn kocbplstte â ^
ksnâ stsksn unâ mit âem Loâsn gsr niebt voUlg sii ^à à âirekte Wsrmszutubr ungenugenâ

^ à
kocbplstte bet sieb demgegenüber sis /^^ke sicb jeàe.

sis sus ârsi bsweglicksn Ringtsilen bestekt vslek

Voâsnkorm sinwsnâkrsi snpssssn. àk Qrunâ à
^ gpeM-

Konstruktion âer bsweglicksn Rings »st ^"5 ^ gul

Zescbirr mekr nötige vie àscbsttunZ ^sebrsàt s ^
âen kocbberâ. Interesssnt ist, à ârs «on«t

weitere Rroblsms bsrüoksicbtigt bsbsn. kswbcn

tung sines soiebsn -ZVlàsgèrs»-kocbbsrâes rs
.gt. vâre

ein wicktigsr Kostenpunkt. So isngs ^ sick sb«

ein kocbberâ mit 2 kocbsteUen genugenâ. vsrgros^^ ^

âis Rsmilie, unâ es zeigt sick às kotwsnâig gngssckê
steilen, so ist ästür gesorgt, âsss kem neuer »

^ ^ 4 Ko»'
werden muss, sonâsrn âurcb Kiemen vmbsu
steiisn ksnn obne weiteres nscbgsbolksn ver -

ksbsn âem Vorteil, âsss âie ^nttsn sobns ^ gsci--

unâ âss kocben rsseb von Rsnâ gebt, vur»

otsn âes kockbsrâss mekr sis n^rtst iv ^ âsr
eins specielle àorânunZ âsr Ssckokenksi

isgeàen ist âss Zirkulieren âer .m

konstsnt, âsss sin slsmkmsssigss Sscksn s
Zvstê!

vie Rrsxis bst bewiesen, âsss ^ kunâsn unâ äs->^
sebr gut bewskrt bst. vob von selten

^e gesunäe L»

kstte Interesse weiterer Xreise verspieeder ew^^ ^-ui
>

Wicklung âisses lnâustris^weiges.
ssâulâigsr. gut âurcbâscktsr unâ soliâer Scn

stellt.
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